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1. Situationsanalyse

- Das FürthWiki wird stark passiv genutzt, aber die 
Zahl der aktiv tätigen Autoren stagniert seit langem

- Das Wiki ist zur Selbstverständlichkeit geworden

- Sichtbar ist das Ergebnis, nicht die Arbeit dahinter

- „Wenige machen viel, viele machen wenig“





2. Handlungsbedarf

- Gewinnung neuer Autoren (m/w) ist zur Sicherung 
der Nachhaltigkeit des Projektes elementar wichtig

- Argumente: sinnstiftendes Engagement, sichtbare 
Ergebnisse (Füllen „weißer Flecken“), Leisten von 
Aufbauarbeit, intrinsische Motivation durch eigene 
Schwerpunktsetzung, …



2. Handlungsbedarf

- Professionelle Öffentlichkeitsarbeit (ÖA) ist nötig, 
um neue Aktive zu interessieren und zu gewinnen

- Wie macht man das virtuelle Projekt und die 
Menschen dahinter für alle sichtbar?

- Welche ÖA-Maßnahmen erscheinen sinnvoll und 
sind mit den vorhandenen Ressourcen (Zeit & Geld) 
konkret umsetzbar?



3. Praxiserprobte Maßnahmen
3.1  Flyer

- Kurzvorstellung und Erklärung des Projektes
- Verweis auf aktuell gehaltene Vereinswebsite
- Mitmach-Appell
- Aufnahmeantrag zum Förderverein
- Grafisch ansprechende Gestaltung
- Preiswertes Werbemedium (5000 Stück = 120 EUR)
- Vielfach einsetzbar (Kneipen, Museen, Freunde, …)
- Rücklauf trotz großer Streuung enttäuschend





3. Praxiserprobte Maßnahmen
3.2  Vereinswebsite (Blog)

- Offizielles Mitteilungsmedium des Vereines
- Organisatorische Angaben (Aufbau & Struktur)
- Vorstellen aktueller Aktivitäten
- Technische Neuerungen im Wiki
- Terminkalender, Marktplatz, Fragen & Antworten
- Satzung & Aufnahmeantrag zum Herunterladen
- Abo-Formular für Newsletter
- Wirkung nicht messbar (25 - 50 Besucher/Tag)





3. Praxiserprobte Maßnahmen
3.3  Newsletter

- 3 - 4 mal jährlich „Lebenszeichen“ an großen 
Verteiler (Autoren, Aktive, Vereinsmitglieder)

- Inhalt: Individuelle Einleitung, danach Verlinkung 
auf letzte Beiträge im Vereins-Blog (Doppelnutzen)

- Spezielle Anlässe: Spendenaufrufe, Veranstaltungen
- Interne Kommunikation: Termine, Einladungen
- Faustregel: 30% der Angeschriebenen lesen NL
- Wirkung nur schwer abzuschätzen





3. Praxiserprobte Maßnahmen
3.4  Schauvitrine im Verteilergeschoß Hbf

- Jubiläums-Aktion zum 10-jährigen Bestehen
- Roll-up, automatische Bilderschau, Monatsrätsel
- Monatlicher Wechsel der gezeigten Fotoauswahl
- Präsentation „rund um die Uhr“
- Günstige Miete (temporäre Zwischennutzung)
- Viele, aber oft eilige Passanten (von/zur U-Bahn)
- Daneben sitzender Bettler wirkte abschreckend
- Keine Möglichkeit zur Flyer-Auslage vor Ort





3. Praxiserprobte Maßnahmen
3.5  Kurse, Kooperationen, Wiki-Tag, …

- VHS-Kurse („FürthWiki für Anfänger und/oder 
Fortgeschrittene“) brachten nur geringe Resonanz

- Kooperationen (Schulen, Stadtmuseum) sind stets 
projektbezogen (Kümmerer benötigt, zeitintensiv)

- „WikiTag“: erfolgreich, aber in der öffentlichen 
Wahrnehmung nicht FürthWiki, sondern eher dem 
Stadtmuseum zugeschrieben

- Beteiligung an Buchprojekt („Auf in den Süden!“)





3. Praxiserprobte Maßnahmen
3.6  derzeit in Umsetzung / Planung

- Kärwa-Stand (in Kooperation mit einem Mitglied) 
zum gezielten Ansprechen von Kirchweih-Besuchern

- Social Media-Nutzung (Bespielen von Facebook, 
Twitter etc. zur Reichweitenvergrößerung)

- Automatische Präsentationen mit elektronischen 
Bilderrahmen, z.B. in den Volksbüchereien



4. Zukunftsvision („Ja!“)

- Wiki-Laden („Community Space“) als kommuni-
kativer Knotenpunkt („Hub“) im öffentlichen Raum

- Geschäftsstelle, Schulungsort, Treffpunkt, Lounge …
- Virtuelles Projekt „anfaßbar“ machen
- Neugierige anziehen, „Offliner“ erreichen
- Niederschwelliges Angebot zur Kontaktaufnahme
- „Schätze heben“: Dokumente, Fotos digitalisieren
- Hobby-Fotografen und -historikern Gelegenheit zur 

sofortigen Publizierung ihrer Arbeiten bieten



4. Zukunftsvision („Aber…“)

- Miete + NK nicht aus Beiträgen zu finanzieren
- Sponsorenhilfe erforderlich (z.B. WMDE)
- Verquickung verschiedener Projekte
- Verwässerung / Verwechselung der Marke
- Latente Gefährdung der Unabhängigkeit
- Regelmäßige Öffnungszeiten binden Ressourcen
- Zusätzliche Arbeit durch Raumbewirtschaftung 

(Disposition, Reinigung, Konfliktschlichtung, …)





Wir sollten es 
probieren!



Danke für Eure 
Aufmerksamkeit!
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